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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

KF Esselbach III : SV Hausen-Rohrbach II 
Samstag, 22.04.2023, 19:00 Uhr

Röder macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Röder und Götz konnte der SV Hausen-Rohrbach II das
Auswärtsspiel bei KF Esselbach III in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) mit 9:4 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 18.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie
es auch nicht verhindern, dass Bernhard Röder den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 11:6, 9:11, 11:8, 12:10 gewannen Väth / Weidner gegen Röder / Rüfer und gaben
dabei nur einen Satz her. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Zehnter /
Leimeister und Röder / Röder, bevor sich die Gastspieler mit 13:11, 9:11, 12:14, 11:4, 5:11
durchsetzten. Eitel / Schreck verpassten es dann mit einem 11:13, 14:12, 6:11, 10:12 gegen Götz /
Hartung, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Wilhelm Väth in
der Partie gegen Andreas Röder. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Väth
seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Röder mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Manfred
Zehnter beim 2:3 gegen Karl-Heinz Röder leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Match jedoch knapp. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die gewinnbringende Taktik fehlte Thomas
Weidner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernhard Röder ab dem ersten Ballwechsel.
Zwischenzeitlich konnte Markus Leimeister zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Matthias Götz aber trotzdem klar mit 1:3. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Dietmar Eitel kam mit der Spielweise von Hans Hermann Rüfer am Tisch
dagegen gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Björn Schreck das Match gegen Steffen Hartung und
gewann mit 8:11, 11:9, 11:8 12:10. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler KF Esselbach III
und des SV Hausen-Rohrbach II. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Wilhelm Väth
das Match gegen Karl-Heinz Röder und gewann in vier Sätzen. Mit diesem Sieg verbesserte Väth
seine Bilanz auf 16:19 in dieser Saison. Nicht so gut lief es indes für Manfred Zehnter beim 8:11, 10:
12, 8:11 gegen Andreas Röder, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 3:8 (Zehnter) und 7:9 (Röder). Das folgende Einzel zwischen Thomas Weidner und
Matthias Götz, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Markus
Leimeister seinem Gegner Bernhard Röder letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:12 (Leimeister) und 10:16 (Röder). Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team KF Esselbach III die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 20:16 bei 10 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Hausen-Rohrbach II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:26. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 KF Esselbach III

Doppel: Väth / Weidner 1:0, Zehnter / Leimeister 0:1, Eitel / Schreck 0:1 
Einzel: W. Väth 1:1, M. Zehnter 0:2, T. Weidner 0:2, M. Leimeister 0:2, D. Eitel 1:0, B. Schreck 1:0 

 SV Hausen-Rohrbach II
Doppel: Röder / Röder 1:0, Röder / Rüfer 0:1, Götz / Hartung 1:0 
Einzel: K. Röder 1:1, A. Röder 2:0, M. Götz 2:0, B. Röder 2:0, S. Hartung 0:1, H. Rüfer 0:1


